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Am 23. September 2024 hat Israel eine der schwersten Angriffswellen gegen die libanesische
Hisbollah-Miliz durchgeführt. Laut israelischen Angaben wurden über 300 Ziele in
verschiedenen Teilen des Landes getroffen. Die libanesische Regierung bestätigte, dass
mindestens 100 Menschen dabei getötet und mehr als 400 verletzt wurden – darunter
Frauen, Kinder und Rettungskräfte. Dies macht den heutigen Montag zum bislang tödlichsten
Tag im Libanon seit Beginn der eskalierenden Auseinandersetzungen zwischen Israel und der
Hisbollah im Oktober 2023.

Die Angriffe richteten sich gezielt gegen Stellungen der Hisbollah, der Israel vorwirft, Raketen
und Waffen in zivilen Gebieten und Wohnhäusern zu verstecken. Dementsprechend warnte
die israelische Armee die libanesische Bevölkerung, besonders in den südlichen Teilen des
Landes, sich von potenziell gefährlichen Orten zu entfernen, da weitere „umfassende und
präzise“ Luftschläge folgen könnten. Trotz dieser Warnungen sind viele Bewohner in ihren
Häusern geblieben.

The IDF is targeting houses with rocket stockpiles in southern Lebanon. The
secondary explosions are a clear indication. pic.twitter.com/1VgeNxv7Qz

— Eli Kowaz – איליי קואז (@elikowaz) September 23, 2024

Die Hisbollah-Miliz antwortete auf die israelischen Angriffe mit dem Abschuss von Dutzenden
Raketen auf den Norden Israels. Diese zunehmenden Gegenschläge haben die Sorgen vor
einem umfassenden Krieg zwischen Israel und der Hisbollah weiter verstärkt. Der Konflikt
breitet sich zudem auf andere Regionen aus: Israelische Luftangriffe erreichten erstmals im
Libanon auch die zentralen Provinzen Byblos und Baalbek, weit entfernt von der direkten
Grenze. Diese Regionen waren bisher relativ verschont geblieben, doch der aktuelle Konflikt
zeigt, dass keine Gegend mehr sicher ist.

Die israelische Regierung betonte, dass die militärischen Aktionen in erster Linie darauf
abzielen, die Raketenabschussbasen der Hisbollah zu zerstören, um weitere Angriffe auf
israelische Zivilisten zu verhindern. Im Hintergrund dieser militärischen
Auseinandersetzungen steht die fortwährende Krise im Gazastreifen, wo Israel gegen die
Hamas vorgeht. Hisbollah hatte sich schon zu Beginn dieser Eskalation im Oktober 2023
solidarisch mit den Palästinensern erklärt und vermehrt Raketen auf Israel abgefeuert, was
zu einer kontinuierlichen Verschärfung der Situation führte.

� BREAKING:

https://t.co/1VgeNxv7Qz
https://twitter.com/elikowaz/status/1838180683165876236?ref_src=twsrc%5Etfw
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ISRAEL is now dropping MASSIVE BOMBS on civilians in Lebanon.

The IDF has released a video showing Hezbollah firing rockets and missiles from
residential homes in southern Lebanon.

Just like Hamas, Hezbollah is using civilians as human shields.

Israel is at… pic.twitter.com/wo4oAtCraT

— DAILY NEWS (@daily_newsz) September 23, 2024

Interessanterweise schien der Konflikt vorerst hauptsächlich auf Luftangriffe beschränkt zu
sein, und es gibt bisher keine Anzeichen für eine Bodenoffensive der israelischen Armee.
Dennoch steht die Region am Rande einer weiteren Eskalation, die nicht nur die lokale
Bevölkerung, sondern auch internationale Diplomatie und die Vereinten Nationen in Sorge
versetzt. Trotz Appellen von US-Präsident Joe Biden und anderen internationalen Vertretern
zur Zurückhaltung auf beiden Seiten, scheint eine diplomatische Lösung immer
unwahrscheinlicher.

Während dieser Spannungen werden Hunderttausende auf beiden Seiten der Grenze
entweder vertrieben oder bedroht. Ganze Dörfer in Südlibanon haben sich in potenzielle
Kampfzonen verwandelt, da Israel der Hisbollah vorwirft, die zivile Infrastruktur als Tarnung
für ihre militärischen Operationen zu missbrauchen. Dies könnte erklären, warum sich der
Konflikt derzeit so brutal auf die Zivilbevölkerung auswirkt.

Es bleibt abzuwarten, wie sich die Lage in den kommenden Tagen entwickelt – doch eines ist
klar: Die Grenze zwischen Israel und dem Libanon ist wieder einmal zum Zentrum eines
potenziell verheerenden Krieges geworden, dessen Auswirkungen weit über die Region
hinausreichen könnten.

#BREAKING: It is already Christmas for #Hezbollah terrorists in southern
#Lebanon. Watch their ammunition & rockets exploding like Christmas lights after
the #Israel Air Force targeted their storage site in a village a few minutes ago. To
avoid civilian casualties, #IDF had… pic.twitter.com/A9eOvmwsI9

— Babak Taghvaee – The Crisis Watch (@BabakTaghvaee1) September 23, 2024
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